
In der Senatssitzung am 5. Mai 2025 beschlossene Antwort 

 

S 03 

Blockierte Straßenbahnen durch falsches Parken 
 
 
Anfrage der Abgeordneten Tim Sültenfuß, Nelson Janßen, Sofia Leonidakis 
und Fraktion Die Linke 
 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viele Bahnen der BSAG wurden in den beiden vergangenen Jahren durch 
falschparkende Autos blockiert und verspäteten sich in der Folge? 
 
2. Gab es bei den Vorfällen zeitliche Häufungen nach Tag, Uhrzeit, Monat, und wie 
hoch ist die Gesamtsumme der dadurch entstandenen Verspätungen? 
 
3. Wann wird die durch den Bürgerschaftsantrag Drucksache 21/119 S vereinbarte 
Prüfung, wie die hoheitliche Aufgabe für das Abschleppen von Fahrzeugen, die den 
Linienbetrieb blockieren, übertragen werden kann, abgeschlossen sein? 
 
 
Zu Frage 1: 
2024 wurden 545 Straßenbahnfahrzeuge durch falschparkende Autos blockiert und 
verspäteten sich in der Folge, 2023 waren es 580 Fahrzeuge.  
Zu Frage 2: 
Eine besondere zeitliche Häufung ist aus den vorliegenden Daten nicht ablesbar. 
Besonders betroffen sind die Straßenbahnlinien 2, 3 und 10, weil diese auf längeren 
Abschnitten gemeinsam mit anderen Verkehrsteilnehmenden im Straßenraum 
fahren. Die Summe der Verspätungen durch Falschparkende lag im Jahr 2024 bei 
circa 120 Stunden. Dabei konnte aus technischen Gründen jeweils nur die Zeit des 
ersten Fahrzeugs erfasst werden. Fahrzeuge, die im Stau dahinterstanden, werden 
nicht erfasst. Dadurch erhöht sich der Wert tendenziell noch. 
Zu Frage 3: 
Aktuell wird durch den Senator für Inneres und Sport an einem Erlass gearbeitet, mit 
dem die BSAG in die Lage versetzt werden soll, selbst festzustellen, ob es sich um 
einen Vorgang handelt, in dem ohne Hinzuziehung von Ordnungsamt oder Polizei 
abgeschleppt werden kann. Es wird angestrebt, möglichst bis Sommer2025 die 
erforderlichen Abstimmungen abzuschließen. 


